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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 25.05.2013, zwischen 

11.00 und 11.30 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Freitag, 3. Mai 2013 

Freitag, 7. Juni 2013 
 

Gelber Sack 
Dienstag, 28. Mai 2013 

Donnerstag, 27. Juni 2013 
 

Restmüll 
Dienstag, 7. Mai 2013 

Mittwoch, 22. Mai 2013 

Dienstag, 4. Juni 2013 
 

Biomüll 
Freitag, 3. Mai 2013 

Donnerstag, 16. Mai 2013 

Freitag, 31. Mai 2013 
 

Restmüll, Gelbe Säcke, Bio- und Papiertonne bitte 

am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr bereitstellen! 

Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grund-

stücksgrenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug 

öffentlich befahrbaren Ort. 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 

oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 

über private Entsorger erfolgen: 

-  Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

-  Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 09823/437 

-  Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/9208-0 

-  Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-

den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 
 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße gebracht 

werden. 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 
  ½ cbm   5,00 € 

  Kleinstmenge  2,50 € 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

 

 

Lärmbelästigung durch Rasenmäher, 
lärmintensive Geräte und Gartenpartys 
 

Kaum wird endlich wärmer gehen bei der Gemeinde-

verwaltung wieder Beschwerden über ruhestörende 

Haus- und Gartenarbeiten ein. Dabei wird die Frage 

gestellt, wann ruhestörende Arbeiten wie z. B. Ra-

senmähen erlaubt bzw. untersagt sind. Durch die 
Bundesverordnung dürfen Rasenmäher an Werkta-

gen in der Zeit von 20.00 Uhr bis 7.00 Uhr und an 

Sonn- und Feiertagen nicht betrieben werden.  
 

Die genannte Verordnung untersagt das Rasenmä-

hen aber nicht während der Mittagszeit. Hierzu wäre 

der Erlass einer Gemeindeverordnung erforderlich. 

Es wurde bisher davon abgesehen, eine solche Ver-
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ordnung zu erlassen. Ich bitte deshalb die Haus- und 

Gartenbesitzer Lärmbelästigungen möglichst zu ver-

meiden. Insbesondere sollten während der Mittags-
pause zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr und abends 

ab 20.00 Uhr bis 07.00 Uhr früh lärmerzeugende 

Haus- und Gartenarbeiten unterbleiben.  
 

Auch bei Gartenpartys bitte ich zu beachten, dass 

nach 22.00 Uhr der Geräuschpegel erheblich einzu-

schränken ist. Eine vorherige Absprache mit den 

Nachbarn ist dringend zu empfehlen. Ansonsten sind 

Klagen wegen Ruhestörung zu erwarten, in extremen 
Fällen sogar das Einschreiten der Polizei. 
 

Im allgemeinen Interesse gut nachbarschaftlicher 

Beziehungen appelliere ich an das Einsehen aller 

Grundstücksbesitzer, sämtliche lärmverursachenden 

Geräusche außerhalb der zulässigen Zeiten grund-

sätzlich zu vermeiden, bzw. während der zugelasse-

nen Stunden bestimmte Ruhezeiten (z. B. Mittagsru-

he, welche vor allem für Kleinkinder, kranke oder 

ältere Mitbürger besonders wichtig ist) so gut wie 
möglich einzuhalten. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 11.03.2013 – 
öffentlicher Teil 

1. Baupläne  
Es sind keine Baupläne eingegangen.   

 

2. Krippenanbau in der Kindertagesstätte Groß und 
Klein – Änderung der Planung zur Kostenreduzie-
rung 
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 

Ursprünglich wurden für die Baumaßnahme 

510.000.- € veranschlagt. Dadurch werden die 

sog. Kostenrichtwerte überschritten. Der Kosten-

richtwert für die geplanten 12 neuen Plätze be-

wegt sich bei 455.000.- €. Ausgehend von diesem 

Kostenrichtwert beträgt die Förderung 318.600.- 

€ (70% des Kostenrichtwerts). Durch Reduzierung 

der Maßnahmen im Bestand verringern sich die 
Baukosten um etwa 50.000.- €. Dadurch verblei-

ben beim Markt Flachslanden ca. 140.000.- €, die 

aus eigenen Haushaltsmitteln aufgebracht wer-

den müssen. Ohne Reduzierung der Baukosten 

würde der Anteil des Markts Flachslanden an den 

Baukosten rund 191.400.- € betragen. Die neue 

Planung wurde dem Kindergartenausschuss am 

26.02.2013 vorgestellt. Der Kindergartenaus-

schuss hat die neue Planung angenommen. Die 

Abbrucharbeiten sollen im April 2013 beginnen. 

Die Fertigstellung der Baumaßnahme ist im De-
zember 2013 geplant.  
 

Beschluss: (einstimmig) 
 

Der Markt Flachslanden stimmt der geänderten 

Planung für den Anbau der zweiten Krippengrup-

pe in der Ev. Kindertagesstätte Groß und Klein zu. 

 
3. Bauunterhalt Mehrzweckhalle – Ersetzen von 

Lichtkuppeln wegen Undichtigkeit 
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 

Im Bereich des Flachdachs der Mehrzweckhalle 

wurde Feuchtigkeit festgestellt. Bei einer Bege-

hung sind zwölf beschädigte Lichtkuppeln ausfin-

dig gemacht worden. Das Eindringen von Feuch-

tigkeit ist nur während Schneefalls aufgetreten. 

Daher ist anzunehmen, dass das Flachdach selbst 

keine Undichtigkeit aufweist.   
 

Folgende Betriebe wurden um Abgabe eines An-

gebots gebeten:  

Fa, Bodächtel, Flachslanden  

Fa. Stärz, Ansbach  
 

Die Fa. Stärz, Ansbach hat das günstigste Angebot 

abgegeben (6.330,80 €). Es wird weiterhin vorge-

schlagen, die zu ersetzenden Lichtkuppeln in 

„Klar“ statt in „Matt“ auszuführen.  
 

Beschluss: (11-Ja-Stimmen:2-Nein-Stimmen) 
 

Als Material für die Lichtkuppeln wird Mattglas 

verwendet.   
 

Beschluss: (einstimmig) 
 

Die Fa. Stärz erhält den Auftrag zur Reparatur 

der Lichtkuppeln zum Preis von 6.330,80 €.  

 
4. Erneuerbare Energie/Windkraft – Stellungnahme 

der Gemeinde zum Zonierungskonzept des Na-
turparks Frankenhöhe 
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 

Das Zonierungskonzept betreffend den Natur-

park Frankenhöhe hat das Büro Team 4, Nürn-

berg im Auftrag des Bezirks Mittelfranken erar-
beitet. Das Konzept beschreibt, welche Flächen 

im Landschaftsschutzgebiet für die Nutzung von 

Windkraft künftig bereitgestellt werden können. 

Folgende Hauptschutzkriterien sind in die Pla-

nung eingeflossen:  
 

• Tallandschaften 

• Naturschutz/Artenschutz  

• Kultur/Erholung/Tourismus 
 

5,5 % der Fläche des Naturparks stehen nach dem 

Ergebnis des Konzepts für die Windkraftnutzung 
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zur Verfügung. Diese Flächen befinden sich am 

östlichen und westlichen Rand. Im Kernbereich 

des Naturparks sind nur wenige Flächen für die 
Nutzung von Windkraft ausgewiesen. Die größte 

für Windkraft nutzbare Fläche befindet sich im 

Gebiet des Marktes Flachslanden im südlichen 

Bereich zwischen Borsbach und Brünst. Dort kön-

nen voraussichtlich vier Windkraftanlagen in der 

Form eines Bürgerwindparks errichtet werden. 

Die Herausnahme der genannten Flächen aus den 

Beschränkungen des Naturparks begründet für 

sich genommen kein Baurecht. Zunächst müssen 

Naturparkverordnung und Bauleitplanung geän-
dert werden. Die in Aussicht genommenen Flä-

chen befinden sich größtenteils im Staatswald. Ei-

ne „Einkreisung“ von Ortsteilen mit Windkraftan-

lagen soll nicht erfolgen.   
 

Beschluss: (11-Ja-Stimmen:2-Nein-Stimmen) 
 

Der Markt Flachslanden stimmt dem Entwurf des 

Zonierungskonzepts für den Naturpark Franken-
höhe im Bereich des Marktes Flachslanden in der 

vorgelegten Form zu. 

 

5. Breitbandausbau – Ausführung des Richtfunk–
Empfängers der Fa. Econtec am Standort Virns-
berg, Schloßstraße 12 
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henniger: 

Im Zug der Umsetzung des Vertrags mit der Fa. 

Econtec (Aufbau einer schnellen Breitbandver-

bindung) muss in Virnsberg und in Sondernohe 
ein sog. Richtfunk-Empfänger gebaut werden. 

Dieser Richtfunk-Empfänger speist die Richtfunk-

wellen vom Funkturm Wippenau in das Kupferka-

bel ein. Die Aufstellung des etwa neun Meter ho-

hen Mastes begegnet am Aufstellungsort Schloß-

straße 12 im OT Virnsberg Bedenken aus opti-

schen Gründen. Der Empfänger könnte aber auch 

auf das Dach des sog. Heiligen Grabes (Schafhof) 

montiert werden. Die Mehrkosten (ca. 3.000.- € 
zzgl. USt.) muss in diesem Fall aber der Markt 

Flachslanden tragen.  
 

Beschluss: (8-Ja-Stimmen:5-Nein-Stimmen) 
 

Der Richtfunk-Empfänger für den Standort Schoß-

straße 12 wird auf dem Dach des Gebäudes des 

Heiligen Grabes montiert. Die Kosten in Höhe von 

3.000,- € (netto) trägt der Markt Flachslanden. 
 

6. Bekanntgaben/Sonstiges 
Berichterstatter: Erster Bürgermeister Henniger: 

Bau des Wärmenetzes Flachslanden 

Die Vorverträge wurden letzte Woche versandt. 

Am 21.03.2013 findet nochmals eine Informati-

onsveranstaltung in der Mehrzweckhalle statt. 

 

Tempo - 30-Zone im Bereich der Schulstraße, 
Markt Flachslanden 
Auf Vorschlag von Marktgemeinderat Hofmann 
soll in der nächsten Sitzung diskutiert werden, ob 

im Bereich der Schulstraße eine Tempo-30-Zone 

eingerichtet werden soll und ob dies noch in wei-

teren Straßen erfolgen soll. 

 
7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

19.02.2013 – öffentlicher Teil 
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henniger: 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift.  
 

Beschluss: (einstimmig) 
 

Die Niederschrift der Sitzung des Marktgemeinde-

rats vom 19.02.2013 – öffentlicher Teil wird ge-

nehmigt.   
 
 

 

Besprechung der Ferienspaßaktion 2013 
 

Wir laden alle Vereine, Institutionen, Geschäfte und 
Interessierte herzlich ein, die dazu beitragen möch-

ten, die Ferien für die Kinder und Jugendlichen (Al-

tersgruppen von 4 bis 16 Jahren) unserer Gemeinde 

abwechslungsreich und interessant zu gestalten. 
  

Am Dienstag, dem 07.05.2013 um 19.00 Uhr findet 

unser Treffen zur Absprache der Termine usw. im 

Sitzungssaal der Gemeinde statt. Es wäre schön, 

wenn Viele kommen würden. Auch wer Ideen und 
Anregungen hat oder Kritik anbringen möchte, ist an 

diesem Abend willkommen. Denken wir daran: Kin-

der sind unsere Zukunft, das Flachslanden von mor-

gen. 
  

Sollte es Jemandem nicht möglich sein, an diesem 

Abend teilnehmen zu können, so besteht auch noch 

die Möglichkeit, mit der Jugendbeauftragten, Frau 

Imschloß, unter der Rufnummer 1216 diesbezüglich 

Kontakt aufzunehmen. 
 

Hans Henninger                           Edeltraud Imschloß 

1. Bürgermeister                          Jugendbeauftragte 
 

 

 

 
 

Vier Osterbrunnen in der Gemeinde  
 

Ursprünglich stammt der Brauch Osterbrunnen zu 

schmücken aus der Fränkischen Schweiz. In der Kar-

woche, oder auch schon früher, werden zur Vorbe-

reitung auf Ostern Dorfbrunnen mit bemalten Oster-

eiern und anderen Verzierungen zu Osterbrunnen 
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geschmückt. Mündliche Überlieferungen berichten 

erstmals von einem Osterbrunnen in Aufseß um das 

Jahr 1909. Die Gründe für die Entstehung dieses 
Brauches sind nicht eindeutig. Neben christlichen 

Darstellungen wird als Erklärung häufig die Wasser-

armut der Fränkischen Schweiz genannt, durch die 

der Wasserversorgung einen besonders hohen Stel-

lenwert zukam. Auch mag das gründliche, meist in 

Gemeinschaftsarbeit durchgeführte Reinigen der für 

die Trinkwasserversorgung wichtigen Brunnen und 

Quellen vom Schmutz des Herbstes und Winters eine 

Rolle bei der Entstehung des Brauches gespielt ha-

ben. 
 

Der schöne Brauch der Osterbrunnen wird auch in 

unserer Gemeinde gepflegt. Viele geschickte Hände, 

haben die Brunnen in Flachslanden, Virnsberg und 

Sondernohe wieder österlich herausgeputzt. 
 

 
 

Der Osterbrunnen in Flachslanden am Marktplatz 

wurde in Zusammenarbeit von Kindergartenförder-

verein und der Jugendbeauftragten Edeltraud Im-

schloß geschmückt. 
 

 
 

Ein weiterer Osterbrunnen in Flachslanden ist vor 

dem Anwesen Fleischmann, Ecke Neustetter Stra-

ße/Bad Windsheimer Straße zu sehen. Die Dekorati-

on übernahmen die Natur Teen´s, die Jugendgruppe 

des Vereins für Gartenbau und Landespflege Flachs-

landen unter Leitung von Natalie Rossel. 
 

 
 

Unter der Leitung von Juliane Weißfloch und Anni 

Hofmann wurde der Brunnen vor dem Schloss in 

Virnsberg österlich geschmückt. Viele fleißige Helfer 
des Obst- und Gartenbauvereins Virnsberg waren 

beteiligt. 
 

 
 

Genauso schön gelungen ist auch der Osterbrunnen 

mit der Hasenfamilie vor dem Gasthaus Stöhr in 

Sondernohe. Carina Helm und die Dorfgemeinschaft 

Sondernohe haben den Brunnen österlich gestaltet.  
 

Ich danke allen Vereinen und sonstigen Helferinnen 

und Helfern für ihr großes Engagement. 
 

Hans Henninger 

1.Bürgermeister 
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Wärmenetz Flachslanden –  
Es sieht gut aus! 
 

Fast 100 Vorverträge eingegangen 
– Konkrete Planung kann bald 
beginnen – 
Noch wenige weitere Wochen Möglichkeit, 
Wärmekunde zu werden 
 

Wie bei der Informationsveranstaltung am 21.03. in 

der Mehrzweckhalle vereinbart wurden in den letz-
ten Wochen alle Haushalte von Herrn Schirmer sen. 

kontaktiert und nach Vereinbarung auch besucht, die 

Interesse an einem Anschluss am Wärmenetz Flachs-

landen bekundet hatten. Nach der Beratung durch 

Herrn Schirmer hat sich der Rücklauf der Vorverträge 

deutlich erhöht. Zum Stand 22.04.2013 sind nun-

mehr 97 Vorverträge eingegangen. Es ist damit zu 

rechnen, dass bei Erscheinen des Mitteilungsblatts 

die Grenze von 100 Vorverträgen überschritten ist. 

Danach kann der Ingenieurvertrag mit dem Büro 
Schirmer abgeschlossen und mit der konkreten Pla-

nung begonnen werden. 
 

Ich habe in den letzten Monaten die Erfahrung ge-

macht, dass es nicht so einfach ist wie gedacht, das 

Projekt Wärmenetz Flachslanden umzusetzen. Ein 

Wärmenetz dieser Größe benötigt viel Vorbereitung 

und auch Überzeugungsarbeit. Es wird nicht ganz so 

schnell entstehen wie ursprünglich geplant, aber es 
wird entstehen! Das kann man jetzt fast sicher sa-

gen. 
 

Die Fertigstellung wird leider noch nicht zur Heizpe-

riode 2013/2014 erfolgen können, sondern erst zur 

Heizperiode 2014/2015. Möglicherweise werden wir 

dieses Jahr auch einen Teil der Kunden anschließen 

und im nächsten Jahr den Rest. Dadurch haben wir 

mehr Zeit für die Planung und den Bau und können 

Fehler vermeiden, die vielleicht bei großer Eile pas-
siert wären. Ein weiterer Vorteil ist, dass die Haus-

halte, die an das Wärmenetz anschließen wollen, im 

kommenden Winter ihren Heizölvorrat aufbrauchen 

können. Für alle, die das auch im kommenden Win-

ter nicht schaffen oder zunächst nur eine Option für 

einen Anschluss wollen, werden wir in den nächsten 

Wochen eine Regelung festlegen. 
 

Außerdem werden wir die Haushalte, die einen Vor-
vertrag unterzeichnet haben, in den nächsten Wo-

chen zu einer weiteren Informationsveranstaltung 

einladen, um das weitere Vorgehen zu besprechen. 

Wie versprochen, werde ich dem Gemeinderat auch 

vorschlagen, einen Beirat aus Mitgliedern des Ge-

meinderats und Kunden des Wärmenetzes zu grün-

den, der die Entscheidungen vorbereitet oder sogar 

entscheidet, die das Wärmenetz betreffen. 
 

Deshalb lohnt sich das Wärmenetz Flachslanden für 
uns alle 
� Wir leisten einen großen Beitrag zum Klima-

schutz. 

� Wir nutzen die sowieso vorhandene Abwärme der 

beiden Biogasanlagen, die bisher ungenutzt in die 

Luft geblasen wird, sinnvoll für saubere Wärme-

erzeugung. 

� Als Waldbesitzer haben Sie die Möglichkeit, be-

vorzugt Holz für die Hackschnitzelheizung zu lie-

fern und so zum Wärmeproduzenten zu werden. 

� Die Kunden sichern sich langfristig günstige Wär-

me frei Haus auf bequeme Weise. 
� Die meisten Wärmeverbraucher in Flachslanden 

erzielen schon beim aktuellen Ölpreis Einsparun-

gen. 

� Durch den Anschluss an das Wärmenetz sichern 

Sie sich einen verlässlichen Schutz vor steigenden 

Ölpreisen. Glauben Sie, dass der Ölpreis in den 

kommenden Jahren konstant bleibt? Wir nicht! 

� Viele Wärmenetze haben eine Preisgleitklausel im 

Wärmelieferungsvertrag, wir nicht. Unser Wär-
mepreis wird vergleichsweise konstant bleiben, 

da die einzige Variable der Hackschnitzelpreis ist. 

Der macht aber nur einen Bruchteil der Preiskal-

kulation aus!  

� Wir arbeiten nicht gewinnorientiert, sondern 

orientieren uns am Gemeinwohl. Wir streben an, 

den Preis so lange wie möglich konstant zu hal-

ten. Gewinne werden an die Kunden weitergege-

ben. 

� Wir stärken die Region, weil das Geld für die Hei-
zung künftig hier bleibt und nicht mehr haupt-

sächlich ins Ausland und an die Ölkonzerne fließt. 

Durch die längere Planungsphase können wir den 

Hauseigentümern in Flachslanden, die noch keinen 

Vorvertrag unterschrieben haben, noch wenige wei-

tere Wochen die Möglichkeit geben, sich doch noch 

für das Wärmenetz zu entscheiden. Nutzen Sie diese 

Gelegenheit, sie wird wahrscheinlich nicht wieder-

kommen! 
 

Ich freue mich, dass die Umsetzung unseres Wärme-

netzes immer näher rückt und wir jetzt kurz vor dem 

Durchbruch stehen. Mit Erneuerbarer Energie ge-

winnen alle, wenn man sie richtig einsetzt! 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister und Geschäftsführer Neue Energie 

Markt Flachslanden UG 
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Die Blumenwiese vor dem Rathaus fängt 
wieder an zu blühen 
 

Sichern Sie sich jetzt Blumensamen für die ei-
gene Blumenwiese! 
 

 
 

Die kleine Blumenwiese vor dem Rathaus Flachslan-

den hat im letzten Jahr viele Besucher erfreut und es 

sogar bis in die FLZ geschafft. Nun fangen die ersten 

Pflanzen wieder an zu blühen und künden vom be-
vorstehenden Sommer. Für eine Blumenwiese wie 

man sie vor unserem Rathaus findet, brauchen Sie 

lediglich ein bisschen Blumensamen und einen „grü-

nen Daumen“. Unser Gemeindebürger Ralf Klein, der 

beruflich das Gartenamt der Stadt Zirndorf leitet, hat 

uns vier Päckchen Blumensamen besorgt, den Sie für 

11,-- € pro Packung mit 100 g bei uns bekommen 

können. Für den grünen Daumen müssen Sie aber 

selbst sorgen. 
 

 

Spatenstich im Gewerbegebiet Kellerfeld 
 

Das Photovoltaikzentrum Hornig kehrt wieder 
vollständig nach Flachslanden zurück 
 

Im Gewerbegebiet Kellerfeld tut sich wieder 

was. Auf dem Grundstück des Photovoltaikzent-

rums Hornig entsteht ein neues Bürogebäude, 

das bis September dieses Jahres bezogen wird. 

Damit kehrt die Fa. Hornig wieder vollständig 

nach Flachslanden zurück. Aus Platzgründen 

wurde die Verwaltung der in der gesamten Re-

gion bekannten Elektro- und Photovoltaikfirma 

vor vier Jahren in das TIZ nach Ansbach verlegt. 

Damals wurde wegen des schnellen Firmen-

wachstums schnell mehr Büroraum für die Ver-

waltung benötigt. 
 

Nachdem die Fa. Hornig vor einigen Jahren schon ca. 

200.000 € in die bestehende Lagerhalle investierte, 

fallen die Baukosten für das Bürogebäude jetzt noch 

einmal fast doppelt so hoch aus. Bürgermeister Hen-

ninger zeigte sich besonders erfreut darüber, dass 

mit der Fa. Hornig mit ihren ca. 15 Mitarbeitern eine 
junge und innovative Firma mit einheimischen Wur-

zeln den Weg zurück aus dem TIZ gefunden hat. „Es 

geht auch anders herum!“. 
 

 
 

Das Bild zeigt Maurermeister Werner Ehemann, Bürgermeister 

Hans Henninger, Firmenchef Roland Hornig und Architekt Stefan 

Hirsch (von links) beim Spatenstich. 
 

In der kommenden Woche findet übrigens ein weite-

rer Vermessungstermin im Gewerbegebiet Kellerfeld 

statt. Wir werden Ihnen in einer der nächsten Aus-
gaben über einen weiteren Spatenstich berichten 

können. 
 

Hans Henninger, 1.Bürgermeister 

 

 

Außenanlage des Rathauses jetzt fertig-
gestellt 
 

Wir sind nun bereits über eineinhalb Jahre in unse-

rem neuen Rathaus und fühlen uns sehr wohl hier. 

Deshalb wurde es jetzt Zeit, die Außenanlagen end-

gültig fertigzustellen. Sie wurden jetzt noch um einen 

Fahrradständer, eine Bank und einen Schaukasten 

ergänzt. Kommen Sie ruhig mal vorbei und schauen 

Sie es sich an. 
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Badezimmerschränkchen gegen Spende 
abzugeben 
 

 
 

In Kürze beginnen die Bauarbeiten für unsere neue 

Kinderkrippe in der Kindertagesstätte Groß und 

Klein. Die beiden Wohnungen, die abgebrochen 

werden, wurden deshalb schon leergeräumt. Aus 

einer Wohnung haben wir jetzt noch ein relativ gut 

erhaltenes Badezimmerschränkchen gegen eine klei-

ne Spende (mindestens 10,- €) abzugeben. Das Geld 
kommt wieder dem Kindergarten zugute. Bei Inte-

resse melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwal-

tung. Das Schränkchen ist im Bauhof zwischengela-

gert. 

 

 

Informationen zum geplanten histori-
schen Schlossfest auf Schloss Virnsberg 
 

Vom 31.05.2013 - 02.06.2013 soll auf Schloss Virns-
berg ein historisches Schlossfest stattfinden. Veran-

stalter ist die Pro History, Agentur für historische 

Erlebnisfeste. Das Fest beginnt am Freitag, 

31.05.2013 um 14.00 Uhr und endet an diesem Tag 

um 22.00 Uhr. Am Samstag ist der Beginn auf 10.00 

Uhr festgesetzt, das Ende auf 22.00 Uhr. Am Sonntag 

dauert die Veranstaltung von 10.00 Uhr bis 18.00 

Uhr. Der Markt wird im Wesentlichen auf dem Ge-

lände des Schlosses stattfinden. Ein Teil der Markt-
stände wird voraussichtlich an der Schlossmauer im 

Bereich des Haupteingangs aufgebaut.  
 

Während des Marktes wird die Schlossstraße aus 

Gründen der Verkehrssicherheit jedenfalls teilweise 

für den Durchgangsverkehr gesperrt. Die Besucher 

des Festes sollen auf der Wiese unterhalb des 

Schlosses parken. Es ist daher vor allem im Bereich 

der Straße „Am Alten Turm“ mit Verkehrsaufkom-

men zu rechnen.   
 

Ein historisches Fest dieser Größenordnung und über 

diesen Zeitraum bedeutet, vor allem für die Anwoh-

ner und Anwohnerinnen Einschränkungen hinzu-

nehmen. Dennoch hoffe ich auf Ihr Einverständnis 

und Entgegenkommen.   
 

Hans Henninger 

1.Bürgermeister 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wegen möglichen Urheberrechtsproblemen entfernt. 
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Wegen möglichen Urheberrechtsproblemen entfernt. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 

Ärzte 
Erkrankungen, deretwegen ich meinen Hausarzt an-

rufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

01805/19 12 12 oder 116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-

netz und Handy. 
 

Krankentransport 

19222 
Für Anmeldungen bei einem Kranken-

transport, vorwahlfrei nur aus Festnetz. 
 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechstunden im Mai 
Montags  09.00  -  12.00 Uhr 
Dienstags  15.00  -  18.00 Uhr 

Mittwochs  15.00  -  18.00 Uhr 

Freitags   09.00  –  12.00 Uhr 
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FREITAG 10.05.2013 geschlossen, ebenso Praxis 

Dietenhofen! Vertretung Dres. Schmidt/Schnabel in 

Bruckberg Tel. 09824-1217! 
 
 
 

ÜBERÖRTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR 
ALLGEMEINMEDIZIN FLACHSLANDEN 

Dr. Jürgen Mittnacht Facharzt für Allgemein-
medizin 

Pavel Klin Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 
91604 Markt Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 9329277 
 

Sprechstunden 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 9 – 13 Uhr, 
Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

Chirurgische, unfallchirurgische und orthopädi-
sche Sprechstunden nach Vereinbarung. 
 

 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-

net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 
 
 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im Mai 2013 
 

Zum 75. Geburtstag 
� Nikolaus Koch, Rosenstraße 6 

� Fritz Geim, Neustetten, Ebenhofstr. 10 
 

Zum 80. Geburtstag 
� Frieda Lederer, Virnsberg, Schloßstr. 23 

� Johann Röttenbacher, Nelkenweg 1 

� Margarete Fetz, Kellern 4 

 

Zum 85. Geburtstag 
� Margaretha Hofmann, Virnsberg, Schloßstr. 3 

� Erika Meßlinger, Kettenhöfstetter Str. 10 
 

Zum 90. Geburtstag 
� Christine Hochreuther, Kettenhöfstetten 12 

 

Zur Goldenen Hochzeit 
� Marie und Georg Hofmann, Neustetten, Eben-

hofstr. 5 

� Margareta und Herbert Schwemmer, Neustetter 

Str. 13 

� Elfriede und Gerhard Seufert,  

Virnsberg, Käppele 3 

 

 
 

 

 
 

Geburten 
� Niklas Noah Marks, Hammerweg 1 

 

Eheschließungen 
� Harald Dämpfling und Stefanie Nassel, Virnsberg, 

Steige 17 
 

Sterbefälle 
keine 

 

 

 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbei-

ter/innen unserer Seniorenarbeit 

stehen weiterhin zur Verfügung, um älteren Mitbür-

gerinnen und Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu 

helfen oder einfach zu reden. 
 

Bei Bedarf vermitteln wir auch den Kontakt zu unse-

ren örtlichen Pflegediensten. Scheuen Sie sich nicht, 

im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung, Tel. 9111-

0, oder auch beim Bürgermeister, Tel. 9111-11 anzu-

rufen. Fragen kostet nichts! 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Mai 2013 

 

 

 

Donnerstag, 02. Mai 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Freitag, 03. Mai 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

19.58 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 

Samstag, 04. Mai 
10.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
Kinderbibeltag in Flachslanden im Gemeindehaus. 
„Komm und erlebe die spannende Geschichte 
von Samuel“. Auf euch wartet ein Tag mit Theater, 

Spiele, Lieder und Workshops. Zur Stärkung gibt es 

ein gemeinsames Mittagessen. 

Sonntag, 05. Mai, Rogate 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz.  

Dienstag, 07. Mai 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. „Einan-
der besser verstehen lernen“, mit Frau Maria 

Walther. 

 

Donnerstag, 09. Mai, Christi Himmelfahrt 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz. 
Freitag, 10. Mai  
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

19.58 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 

Sonntag, 12. Mai, Exauti 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz. 

Mittwoch, 15. Mai 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

Donnerstag, 16. Mai, 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 
Freitag, 17. Mai 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

19.58 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 

Pfingstsonntag, 19. Mai 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 

Franz und dem Posaunenchor. 

Pfingstmontag, 20. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Schneider. 
Donnerstag, 23. Mai 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Sonntag, 26. Mai, Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz.      

Mittwoch, 29. Mai 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
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             Während der Bauarbeiten ist der Zugang 
             zum Friedhof an der Nordseite (ehemaliges  

             Anwesen Engerer) aus Sicherheitsgründen  

             gesperrt. Es kann auch immer wieder zu  

             Behinderungen in der Pfarrstraße kommen.  

            Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

Kirchengemeinde Flachslanden 
 

 

EVANGELISCH-LUTHERISCHER PFRÜNDE-

STIFTUNGSVERBAND IN BAYERN 
 

 

Grundstücksverkauf 
 

 

Die Evang.-Luth. Pfründestiftung Flachslanden, ge-

setzlich vertreten durch den Evang.-Luth. Pfründe-

stiftungsverband in Bayern, bietet folgendes Grund-
stück zum Kauf an: 
 

Fl. Nr.:  205 

Gemarkung: Flachslanden 

Größe:  0,0310 ha 

Art:  Gartenland 
 

Das Grundstück wird meistbietend (aber freiblei-

bend) verkauft, d. h. der Pfründestiftungsverband ist 
nicht verpflichtet, dem höchsten oder irgendeinem 

Gebot den Zuschlag zu erteilen und behält sich vor, 

wann, mit wem und zu welchen Konditionen ein 

Kaufvertrag abgeschlossen wird. 
 

Kaufangebote bitte schriftlich bis spätestens 

15.05.2013 unter Angabe des Az. 53/111 – F090 

V439 – B3.1-1.5 an den Evang.-Luth. Pfründestif-

tungsverband in Bayern, Herrn Riedel, Karlstraße 18, 
80333 München, senden. 
 

Gerne auch per Fax 089 5595-8165 

oder per E-Mail: manfred.riedel@elkb.de 
 

Weitere Informationen und die allgemeinen Ge-

schäftsbedingungen sind unter www.ev-

kirchengrund.de einzusehen. 
 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der 

Telefonnummer 089 5595-165 zur Verfügung. 

 

 

Beachvolleyballfeld wieder geöffnet 
 

Das Beachvolleyballfeld am 

Hammerweg ist ab sofort wieder 

geöffnet. Wir wünschen allen 

Bürgerinnen und Bürgern viel 

Spaß beim Spielen! 
 

Am 4. August findet heuer wieder ein Dorfpokaltur-

nier statt. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Mittwoch, 01.05.2013 
09:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst  

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

19:00 Oberdachstetten, evang. Kirche: Maiandacht 

Samstag, 04.05.2013 

10.00-15.30 Ökumenischer Kinderbibeltag in Flachs-
landen (Gemeindehaus) 
09.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst zur 
Firmung  
18:00 Obernzenn, ev. Kirche: Wort-Gottes-Feier 

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 05.05.2013 
Bittgang nach Sondernohe:  
8:45 Virnsberg: Bittgang nach Sondernohe 

8:45 Unteraltenbernheim: Bittgang nach Sondernohe 

9:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Dienstag, 07.05.2013 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Mittwoch, 08.05.2013 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 09.05.2013: Christi HimmelfahrtC 
09:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Bittgang nach Neustet-

ten 

09:30 Neustetten, Kirche: Festliches Hochamt  

Samstag, 11.05.2013 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 12.05.2013Sonntag, 12.05.2013:  
9:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Familiengottesdienst 

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche Maiandacht 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Dienstag, 14.05.2013 

15:30 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Mittwoch, 15.05.2013 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 

Freitag, 17.05.2013 

19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  



 
 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  05/2013   13 

Samstag, 18.05.2013 
14:30 Neustetten, Kirche: Dankandacht zur Goldenen 

Hochzeit von Marie und Georg Hofmann mit Pfarrer 
Reeg. 

18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  

19:00 Sondernohe Pfarrkirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 19.05.2013: Pfingstsonntag 
9:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst  
10:30 Virnsberg Pfarrkirche: Festgottesdienst  

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche Maiandacht 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 
Montag, 20.05.2013: Pfingstmontag 
09:30 Neustetten, Kirche: Festgottesdienst  

Samstag, 25.05.2013 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche Vorabendmesse  

Sonntag, 26.05.2013: Dreifaltigkeitssonntag 

9:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  

18:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Bittgang zur Hörhof-

Kapelle 

18:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Bittgang zur Hör-
hof-Kapelle 

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Dienstag, 28.05.2013 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Mittwoch, 29.05.2013 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 30.05.2013: Fronleichnam 
09:00 Sondernohe: Pfarrkirche: Festgottesdienst mit 

feierlicher Prozession zu den Altären. Musikalische 
Umrahmung von der Trachtenkapelle. Die Kommu-

nionkinder kommen in ihren Kommunionkleidern. Es 

wäre schön, wenn die Häuser entlang des Wegs ge-

schmückt werden. Anschließend feiern wir unser 

Pfarrfest. Die gesamte Pfarrgemeinde von Virnsberg 

und Sondernohe ist herzlich eingeladen. Für das leib-

liche Wohl ist bestens gesorgt. 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg, Schloßstraße 12, 91604 
Flachslanden, Telefon: 09829/304, Telefax: 

09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Domkapitular Hans Kern, Leitender Pfarrer, 

Pfarreienverbund Ansbach; Telefon 0981/972570 

Pfarrer Georg Varghese Kalarickal;  
Telefon: 09829/304 

Pfarrsekretärin i. V. Irene Eisemann;  

Telefon: 09829/304 

Bitte beachten Sie die neuen Bürozeiten des Pfarr-
amts: Mittwoch und Donnerstag  09:00 Uhr – 11:00 

Uhr;  

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Telefon: 09829/395, Telefax: 

09829/395; Schwester Engelberta Schalk 

 

 

 
 

                    Sauschießen beim Schützen- 
                    verein Virnsberg: "Boxauer  
                    Urgestein" ist neue Schützen 
                    königin 
 

Dass sich die Schützenkönige des SV Virnsberg seit 

Jahren fast lückenlos aus der unmittelbaren Nach-

barschaft des Schützenhauses rekrutieren, ist inzwi-

schen nicht nur den Virnsberger Schützinnen und 

Schützen bekannt. Hin und wieder trifft dies aber 

auch auf die Saukönige zu. So konnte 1. Schützen-
meister Michael Strauß nun Irene Eisemann, einem 

"Boxauer Urgestein", wie Strauß die neue Würden-

trägerin bezeichnete, als Saukönigin des Jahres 2013 

proklamieren. Sie hatte sich mit einem 88-Teiler klar 

gegen knapp 40 Mitbewerber durchgesetzt.  
 

Als  "1. Sauritterin" folgte auf Rang zwei Stephanie 

Hempfling mit einem 122-Teiler; auf Platz drei kam 

mit einem 161-Teiler Daniel Schwarz, der für ein Jahr 

nun den Titel "2. Sauritter" tragen darf. 
 

Nicht mit Platz zwei wollte sich Stephanie Hempfling 

bei der Saupokalscheibe begnügen. Mit einem 27-

Teiler sicherte sie sich vor Peter Reeg und Frank Fi-

scher hier souverän die Spitzenposition. 
 

Die Meisterserien wurden erwartungsgemäß unter 

den Leistungsträgern der Rundenwettkampfmann-

schaften entschieden. Bei den Herren gab Christoph 
Strauß unangefochten mit 98 Ringen von 100 mögli-

chen den Ton an. Bei den Damen platzierte sich 

Sabrina Hempfling mit 91 Ringe ganz vorne, während 

bei der Jugendmeisterserie Johannes Strauß mit 87 

die beste Ringsumme erreichte.  
 

Bei der Hobbymeisterserie, die unter den Nichtwett-

kampfschützen ausgetragen wird, belegten Daniel 

Schwarz und Gerhard Guggenberger mit jeweils 81 
Ringen die ersten Plätze. 
 

Gegen die etablierte Konkurrenz der Pistolenschüt-

zen wusste sich Jürgen Gundermann mit beachtli-

chen 48 Ringen zu behaupten. "Altmeister" Harry 

Dämpfling und Karina Freund teilten sich mit jeweils 

43 Ringen Position zwei bei der Luftpistolenscheibe. 
 

Den besten Glücksteiler feuerte Sabine Naus mit 28 
Teilern ab, Peter Reeg gelang sowohl auf der Vol-

kertscheibe mit einem 32-Teiler wie auf der Fest-

scheibe mit einem 41-Teiler der beste Tiefschuss. 
 

Den Jugendpokal holte sich heuer Marina Strauß mit 

einem 169-Teiler. 
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Von li. nach re.: Marina Strauß, Peter Reeg, Stephanie Hempfling, 

Johannes Strauß, Gerhard Guggenberger, davor: Irene Eisemann, 

Jürgen Gundermann, Sabine Naus, Christoph Strauß, Sabrina 

Hempfling. 
 

Der Abend des Sauessens bot zugleich den Rahmen 

für die Bekanntgabe und Ehrung der bereits Anfang 
des Jahres durchgeführten Vereinsmeisterschaft. 

Folgende Schützinnen und Schützen wurden mit je 

einer Siegerplakette und einer Ehrenurkunde als 

Vereinsmeister des Jahres 2013 ausgezeichnet: 
 

Altersklasse männlich: Michael Strauß, 360 Ringe; 
 

Altersklasse weiblich: Sabine Naus, 341 Ringe; 
 

Damenklasse: Susanne Strauß, 365 Ringe: 
 

Juniorenklasse A männlich: Felix Strauß, 328 Ringe; 
 

Juniorenklasse B männlich: Johannes Strauß, 355 

Ringe; 
 

Juniorenklasse B weiblich: Marina Strauß, 336 Ringe; 
 

Schützenklasse: Christoph Strauß, 386 Ringe; 
 

Seniorenklasse: Ernst Leopold, 328 Ringe; 
 

Seniorenklasse, aufgelegt: Robert Krämer, 285 Ringe; 
 

Luftpistole: Harry Dämpfling, 283 Ringe. 
 
 

Für den Schützenverein Virnsberg: 

Thomas Hertlein 
 

 

NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEUNEU NEU  
 

Rentner-, Pensionisten- und Witwen-
bund Flachslanden 
Das Monatstreffen des Rentner-, Pensionisten- und 

Witwenbundes Flachslanden findet im Monat Mai 

erstmals um 11.30 Uhr statt. Wir treffen uns am 8. 
Mai 2013 bereits zum Mittagessen mit anschließen-

dem Kaffeetrinken gegen 15.30 Uhr im Gasthaus 
Probst in Berglein.  
 

Anni Bodächtel, Vorstand 

 

Bayern-Bazis-Flachslanden 
 

01.05.2013 Maiwanderung  

Abmarsch um 9.00 Uhr bei Wolfi Hrabak  
Auf dem Rückmarsch werden wir am Feuer-
wehrhaus / Maibaum aufstellen, bei Gegrilltem, 
Kaffee und Kuchen noch eine Stärkung zu uns 
nehmen. 
 

09.05.2013 Spanferkelessen und 

mit der FFW  

Treffpunkt um 11.30 Uhr am Feuerwehrhaus. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen sind der Homepage des 
Fanclubs zu entnehmen. 
 

11.05.2013 Fahrt zum Heimspiel 

FcB vs. Fc Augsburg 

9.00 Uhr Weißwurst Frühschoppen am Edeka 

Markt Schuler, hierzu sind alle Mitglieder herz-
lich eingeladen. 
10.30 Uhr Abfahrt nach München, für Speisen 

und Getränke ist wie immer gesorgt.  

Ca. 18.00 Uhr Rückfahrt mit Einkehr 
 

07.06.2013  Hauptversammlung 

mit anschließendem Grillfest 

Beginn ist um 17.30 Uhr am Photovoltaik Zent-

rum Hornig. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich 

eingeladen. Nähere Informationen sind der 

Homepage des Fanclubs zu entnehmen. 
 

Wolfgang Hrabak 

1.Vorstand  

Bayern-Bazis-Flachslanden 

 

 

 
 

Frühlingswanderung um Rügland 
 

eine geführte Wanderung durch die abwechslungs-
reiche Landschaft der Frankenhöhe um Rügland bie-

tet im Rahmen des Bayern-Tour-Natur Programms 

Landschaftsarchitektin Susanne Wolf an. Die ca. 4 

Stunden dauernde Wanderung auf ca. 10 km Strecke 

beginnt am So. 12.05.13 um 10.00Uhr in Rüglang vor 

dem Schloss. 

Anmeldung bis Freitag unter 0981/46089977 oder 

susanne.wolf@gelbundblau.de 
 

Susanne Wolf, Dipl. Ing. (FH) 

Landschaftsarchitektin 
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Heimatverein Flachslanden e.V. 
  

Herzliche Einladung zur Eröffnung der Sonderaus-
stellung "Poesiealben" im Museum in der Schul-
scheune 
  

Am Sonntag, den 12. Mai 2013, dem Internationalen 
Museumstag unter dem Motto "Vergangenheit erin-

nern - Zukunft gestalten: Museen machen mit!" ist 

das Museum von 13.00 - 17.00 Uhr geöffnet. Gleich-

zeitig bieten wir Kaffee und Kuchen. 
  

Vorschau auf die Sonderausstellung 
  

Poesiealben erinnern an vergangene Zeiten und 

Stimmungen. Ein typischer Spruch für  
die erste Seite eines Poesiealbums  

lautete: 
  

 

"Wer in dieses Büch-
lein schreibt,  
den bitte ich um Sau-
berkeit.  
Und wer ein Blätt-
chen reißt heraus, 
mit dem ist meine 
Freundschaft aus." 
  

 

Über private Kontakte kann der Heimatverein 

Exemplare aus verschiedenen Zeiten und Epochen 

präsentieren. Die Ausstellungsstücke geben einen 

lebendigen Einblick in den Wandel der Jahrhunderte. 

Ob handgemalt, mit Scherenschnitten oder mit Kle-
bebildern sind die Seiten mit den Sprüchen verziert. 

Der Brauch, dass sich Freunde und Verwandte auf 

Zetteln oder in Büchern verewigen, ist etwa 450 Jah-

re alt. Woher er stammt, weiß die Wissenschaft nicht 

genau, aber er scheint seinen Ursprung im soge-

nannten Geschlechterbuch zu haben. Dieses 

"Stammbuch" war anfangs nur bei Fürsten und Rit-

tern üblich, bis es in jüngerer Zeit zum Poesiealbum 

wurde. 
  

In den Büchern finden sich die unterschiedlichsten 

Sprüche und Einträge. Manchmal politisch-

vaterländisch, pflichtbewusst, Freundschaft bezeu-

gend, oder mit Bibelzitaten.  
  

 

"Allzeit fröhlich ist gefährlich, 
allzeit traurig ist beschwerlich, 
allzeit glücklich ist betrüglich, 

eins ums andere ist vergnüglich." 
  
 

Mit Gänsekiel, Stahlfeder und Füller, 

mit Kugelschreiber oder Filzstift, in 

Sütterlin oder anderen Schriftarten 

geschrieben, wurden die Poesiealben meist von den 

Mädchen in der Schulzeit geführt. Später sind daraus 

auch die Freundschaftsbücher und Schulfreundebü-
cher entstanden. 
  

Rosemarie Will vom Arbeitskreis Museum in Neuen-

dettelsau hat uns beratend unterstützt.  
   

Ingeborg Emmert, Schriftführerin 
 

 
 

 
 

 

 

 
91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 

Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 
 

Vogelstimmen im Wald 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-

landen lädt zu einem Morgen-Spaziergang  zum 
Thema „Vogelstimmen im Wald“ ein. Treffpunkt ist 

am neuen Friedhof in Flachslanden am Sonntag 

5.5.2013 gegen 8.00 Uhr. Die Leitung hat der Dip-
lombiologe Uli Meßlinger. 
 

Kirschbaum, 1.Vorsitzender 
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91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Tagesfahrt nach Erfurt am 13. Juli 2013 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden fährt nach Erfurt! 
 

06.30 Uhr Abfahrt  Marktplatz Flachslanden 
10.15 Uhr  Stadtführung in Erfurt 
12.00 Uhr Mittagessen in der Altstadt 
 (Vorauswahl bereits bei der Anfahrt im Bus) 
13.15 Uhr Weiterfahrt zum Egapark in Erfurt  
  (freie Verfügung) 

� Besichtigung der Themengärten 

� Deutsches Gartenbaumuseum Erfurt 

� Ausstellung  „Natur wird Kunst“ 

� Kaffeepause nach belieben 

17.00 Uhr Rückfahrt nach Flachslanden 
21.00 Uhr Ankunft in Flachslanden  
 

 Gesamtpreis pro Person 28,-- € 
 Kinder ab 7 Jahren  14,-- € 
        

Wichtiger Hinweis:  
� Sitzplatzreservierung in der Reihenfolge der 

Anmeldung. 

� Im Juni werden auch unsere benachbarten 

Gartenbauvereine eingeladen. 

 
Weitere Infos zu egapark und Museum im Internet 
unter: www.egapark-erfurt.de bzw. 

www.gartenbaumuseum.de 
 

Info und Anmeldung bei: 

• Willy Kirschbaum 09829/1228 

• Thomas Föttinger  09829/464 

• den Ortsvertreter/Inn 
 

Bitte frühzeitig anmelden, um ihre Teilnahme zu 

sichern! 
 

Die Vorstandschaft 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

HERZLICHEN  DANK 
 

Der Kindergartenförderverein Flachslanden bedankt 

sich ganz herzlich bei allen fleißigen Basarhelfern und 

–helferinnen, insbesondere beim Basarteam beste-

hend aus Alexandra Bradley, Doris Grabinski, Marion 

Heidingsfelder, Barbara Lehmann, Andrea Reif und 
Doris Winterott. Danke nicht einfach nur für einen 

Tag Arbeit, sondern für die viele Mühe Wochen und 

Tage vor und nach dem Basar mit Planung, Besor-

gungen, Aufbau, Durchführung, Abbau, Abrechnung 

u. v. m. Wir hoffen, auch in Zukunft auf euch und Sie 

zählen zu können, denn ohne diese viele Hilfe gäbe 

es keinen Basar und somit kein Zutun an den Verein. 

DANKE.  
 

Jessica Petter 

1. Vorsitzende Kindergartenförderverein Flachslan-

den e.V.  

 

 

DANKE SCHÖN – „Die Zweite“ 
 

Auch dieses Jahr haben der Kindergartenförderver-

ein und der Schulförderverein Flachslanden wieder 

mit unserer Jugendbeauftragten Edeltraud Imschloß 

den Brunnen in Flachslanden in einen Osterbrunnen 

verwandelt.  
 

 
 

Danke ergeht an alle fleißigen Helfer und Helferinnen 

sowie Spender von Buchszweigen u. ä. sowie Frau 

Imschloß, die sich schon im Vorfeld um viele Dinge 

gekümmert hat.  
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Und auch wenn es am Samstag, den 23. März bitter 

kalt war und vielen nicht nur die Hände schmerzten, 

so hatten wir doch so manchen Spaß und haben es 

gemeinsam geschafft, einen schön dekorierten 

Brunnen zu gestalten. DANKE. 
 

Jessica Petter, 1. Vorsitzende Kindergartenförderver-

ein Flachslanden e.V.  

 
 

 

Anzeige im Mitteilungsblatt 

 

� Große Wirkung  

zum kleinen Preis! 
 

 

                  TSV Flachslanden 
                     Termine der Heimspiele im April  

                     unserer Herrenfußballmannschaften: 
 
 

Sonntag, 
05. Mai  13:00 TSV Flachs-

landen 2 TSV Windsbach 2 

Sonntag, 
05. Mai 

15:00 TSV Flachs-
landen 1 

FC Sachsen 2 

Sonntag, 
26. Mai 13:00 TSV Flachs-

landen 2 FC Burgoberbach 2 

Sonntag, 
26. Mai 15:00 TSV Flachs-

landen 1 ESV Ansbach-Eyb 2 

Sonntag, 
09. Juni 13:00 TSV Flachs-

landen 2 TSV Brodswinden 2 

Sonntag, 
09. Juni 

15:00 
TSV 

Flachslan-
den 1 

TSV Brodswinden 1 

 

Der TSV Flachslanden freut sich auf ihren Be-

such. 
 

 

 
 
 

 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 
 

 

M35301F   

Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren - Anfän-
ger/innen  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  

1 Nachmittag, 05.06.2013 

Mittwoch, 15:00 - 16:30 Uhr  

Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Kellerf. 2  

Kursgebühr: 4,50 €  

In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum 

sicheren Fortbewegen im Straßenverkehr dazu ge-
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hört: Bremsen, Kurvenfahren, Fallübungen, Spiele 

mit Skatern. Teilnahmevoraussetzung: Die Kinder 

sollten auf Inlinern stehen und alleine aufstehen 
können.  

Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 

und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

 

 

M35302F   

Ich kann schon ein bisschen Inline-Skaten  
für Kinder ab 6 Jahren  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  

1 Termin, 05.06.2013 

Mittwoch, 16:30 - 18:30 Uhr  
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Kellerf. 2  

Kursgebühr: 6,00 €  

In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfänger-

kurses noch einmal aufgefrischt und neue Übungen - 

Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teilnahme-

voraussetzung: selbstständiges, sicheres Aufstehen 

und Geradeausfahren,  Kenntnisse im Bremsen bzw. 

Besuch des Anfängerkurses.  

Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 

und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

 

 

H33301F    

Sommer-Qigong  

Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  

5 Abende, 15.05.2013 - 24.07.2013 

Mittwoch, zweiwöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr  

 

Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3  
Kursgebühr: 30,00 €  

Im Sommer üben wir Qigong bevorzugt im Freien! 

Eingebunden in alle Elemente wird die Qualität und 

Tiefe des Qigong noch besser erlebbar. Durch Qigong 

kann man wunderbar zur Ruhe kommen und neue 

Kraft tanken. Verspannungen auf körperlicher und 

seelischer Ebene können sich lösen. Qigong-Übungen 

führen zur Steigerung des Wohlbefindens und zu 

mehr körperlicher Stabilität. Die Übungen sind ein-

fach erlernbar. Wir üben im Stehen, Laufen und Sit-
zen. Kondition ist nicht nötig. Sowohl in der Präven-

tion als auch in der Rehabilitation ist Qigong das 

perfekte Instrument zur Selbsthilfe. Wir üben in be-

quemer Kleidung. Bei schlechtem Wetter im Ge-

meindehaus.  

"Reinschnuppern“ ist jederzeit möglich! Bitte be-

queme Kleidung und dicke Socken mitbringen. 
 

 
 

M34301F  

Selbstbehauptung/-verteidigung für Kinder von 
6-10 Jahren  
Michael Lewerenz, Kung-Fu-Trainer  

8 Nachmittage, 06.06.2013 - 25.07.2013 

Donnerstag, wöchentlich, 15:00 - 16:30 Uhr  

Grundschule, Mehrzweckhalle, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 48,00 €  
In diesem Kurs lernt ihr: 

• wie ihr euch und andere besser einschätzt, 

damit es weniger Missverständnisse gibt 

• wie ihr euch gegen Stärkere mit Worten ver-

teidigen lernt 

• wie ihr euch im Notfall auch körperlich ver-

teidigen dürft 

• wie ihr sagst, was euch stört, ohne andere zu 

verletzen 

• wie aus Spaß plötzlich Ernst wird 
• wie ihr eure eigene Kraft besser dosieren 

lernt und mehr aus euch herausgeht 

• wie ihr die richtige Nähe/ Distanz besser ein-

schätzt 

• wie ihr mit Gefühlen besser umgeht und die-

se körperlich und verbal (mit Worten) aus-

drückt 

• das Große und das kleine “Nein” 

Die letzte Unterrichtseinheit ist als Eltern-Kind-
Training geplant. Das gemeinsame Trainieren fördert 

die Eltern/Kindbeziehung und stärkt das Selbstbe-

wusstsein. Es kann auch ein anderes Familienmit-

glied als Ersatz teilnehmen.  

Auch für Neueinsteiger geeignet.   
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SCHLOSSFEST VIRNSBERG 
Weithin sichtbar wehen bunte Fahnen von den 

Schlossgemäuern und grüßen die Besucher wenn 

sich das Tor auf Schloss Virnsberg am langen Wo-
chenende 31.Mai bis zum 02.Juni ´13 öffnet und zum 

1. Historischen Schlossfest mit  " Bogenturnieren 

dem Hochzeitspaar zur Ehr" an allen Tagen einlädt. 

Das mittelalterliche Markttreiben findet ab Freitag 

um 14 Uhr statt und lädt Groß und Klein zur span-

nenden Zeitreise in die Vergangenheit ein. 
 

Bunte Händlerstände, urige Handwerker und zahlrei-

che historische Lager beleben bis Sonntagabend die 
ehrwürdigen Gemäuer . Für mutige Recken finden 

gegen Anmeldung die Bogenturniere auf dem an-

grenzenden Wiesengelände statt. Wer noch üben 

will kann das  Ziel am Bogenschießstand oder beim 

Armbrustschiessen anvisieren. 
 

Fahrend Volk und Spielleute laden in die Zeit der 

Ritter ein wo unterhaltsame Schwertkämpfe, Tänze 

der Schlossherrschaften, Gaukler und Feuerakroba-

ten zu bewundern sind. 
 

Der Schlossverein Virnsberg bietet mehrmals täglich 

Führungen und einen Kinder - Rundgang durch die 

Geschichte des Schlosses an, Treffpunkt Haupttor. 

Am Samstagnachmittag lädt das Brautpaar historisch 

gewandete Besucher zu Tanz und Kurzweyl ein. 

 Dem Hochzeitspaar zur Ehr wird eine mittelalterliche 

Badestube aufgebaut in der sich manierlich mit Ro-

senblüten und Kräutersud gereinigt werden kann. 
Von Minnesang und Klängen uralter Weisen unter-

halten ist der Genuss von frischen handgemachten 

Köstlichkeiten aus Holzofen, Grill und Pfanne un-

übertrefflich und stimmen die Liebhaber des Mittel-

alters zum Verweilen ein wo sie mit Blick über das 

romantisch liebliche Umland einen köstlich gefüllten 

Kräuterfladen, Mutzbraten, Burgsuppe und leckere 

frisch gezapfte Wein - und Bierspezialitäten genießen 

können. Zauberhaft und mystisch stimmen abends 

Fackelschein und Laternenlicht die Besucher auf den 
Heimweg ein. 
 

In freundlicher Zusammenarbeit mit der  Freiwilligen 

Feuerwehr Virnsberg wird die Besucherparkplatzre-

gelung auf den Schlosswiesen angeboten. 
 

Mit dem Erwerb der Tageskarte werden die Sanie-

rungsarbeiten des Schlosses unterstützt: 

Erwachsene 8, --€  
Ermäßigt 5, -- € 

nicht schulpflichtige Kinder kostenfrei 
  

Eintrittszeiten: 

Freitag ab 14 Uhr 

Sa und So. ab 10 Uhr 

Sa. bis 22 Uhr 

So bis 18 Uhr 

 

Informationen: 

www.prohistory.de 
www.romantisches-franken.de  

www.facebook.com/Tourismusverband.Romantische

s.Franken 

Anmeldung für Bogenturniere: 

www.Bogenshop-Binder.de 
 

Mirja Renout 

ProHistory 

 
 

 
 

Mai 
 

1. Mai Schützenverein Virnsberg 
Wanderung bei Bedarf 

1. Mai 9.00 Uhr 

 Bayern-Bazis-Flachslanden 
 Maiwanderung 

1. Mai 10.00 Uhr 

FFW Flachslanden, Schützenverein Flachs-
landen und Kerwa Buam 
Maibaumaufstellen, Feuerwehrhaus Flachs-

landen 

3. Mai 19.00 Uhr 

 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 Jahreshauptversammlung, Gasthaus „Zum 

Kreuz“,.Virnsberg 

4. Mai 20.00 Uhr 

Kleintierzuchtverein 
Monatsversammlung,  Vereinsheim der 
Kleintierzüchter 

5. Mai 8.00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Morgenspaziergang „Vogelstimmen im 

Wald“, Treffpunkt: Neuer Friedhof, Leitung: 

Diplombiologe Uli Meßlinger 

5. Mai 10.00 Uhr 

 FFW Neustetten 
 Maiwanderung, Treffpunkt: Feuerwehrhaus 

Neustetten 

6. Mai 19.00 Uhr 

FFW Flachslanden – Jugendfeuerwehr 

Übung am Gerätehaus 

7. Mai 19.00 Uhr 

 Besprechung Ferienspaß 2013 
 Rathaus Flachslanden, Sitzungssaal 

8. Mai  11.30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, ab 15.30 Uhr Kaffee-

trinken, Gasthaus Probst, Berglein 

9. Mai 11.30 Uhr 

 Bayern-Bazis-Flachslanden 
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 Spanferkelessen mit der FFW, Feuerwehr-

haus Flachslanden 

10. Mai 20.00 Uhr 
FFW Flachslanden 

Kegeln, Gasthaus „Rose“, Flachslanden 

11. Mai 9.00 Uhr 

 Bayern-Bazis-Flachslanden 
 Fahrt zum Heimspiel FcB vs. Fc Augsburg 

12. Mai 13.00 – 17.00 Uhr 

Heimatverein Flachslanden 
Eröffnung der Sonderausstellung „Poesie-

alben“ am Internationalen Museumstag, 

Angebot von Kaffee und Kuchen, Museum 
in der Schulscheune, Flachslanden 

13. Mai 19.30 Uhr 

FFW Flachslanden 

Übungsabend am Gerätehaus 

16. Mai 14.00 Uhr 

VdK Ortsverband Flachslanden 

Muttertags-Nachfeier, Gasthaus „Zum 

Schmied“, Kettenhöfstetten 

18. Mai 11.00 – 12.00 Uhr 
Kleintierzüchterverein 
Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim der Kleintierzüchter 

18. Mai 18.00 Uhr 

FFW Virnsberg 

Grillfest, Feuerwehrhaus Virnsberg 

26. Mai 14.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 

Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 

27. Mai 19.30 Uhr 
FFW Flachslanden 

Übungsabend am Gerätehaus 

30. Mai – 2. Juni   VdK Ortsverband Flachslanden 

Tagesfahrt in Egerland, Böhmen 

31. Mai – 2. Juni 

 Historisches Schloßfest, Schloß Virnsberg 

 

Juni 
 

1. Juni 20.00 Uhr 
Kleintierzuchtverein 
Monatsversammlung,  Vereinsheim der 

Kleintierzüchter 

3. Juni 19.00 Uhr 

FFW Flachslanden – Jugendfeuerwehr 

Übung am Gerätehaus 

7. Juni 17.30 Uhr 

 Bayern-Bazis-Flachslanden 
 Hauptversammlung mit anschließendem 

Grillfest, Photovoltaikzentrum Hornig 
7. Juni 20.00 Uhr 

FFW Flachslanden 

Kegeln, Gasthaus „Rose“, Flachslanden 

8. Juni 18.30 Uhr 

FFW Kettenhöfstetten 
Grillfest, Festhalle Volland, Kettenhöfstet-
ten 

9. Juni 10.00 – 16.30 Uhr 

Bauernmarkt 
Marktplatz Flachslanden 

10. Juni 19.30 Uhr 

FFW Flachslanden 

Übungsabend am Gerätehaus 

13. Juni – 16. Juni 

 Kolpingsfamilie Virnsberg 
 Bildungsfahrt nach Hamburg 
13. Juni 14.00 Uhr 

VdK Ortsverband Flachslanden 

Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus „Zur 

Eisenbahn“, Rosenbach 

14. Juni. 19.00 Uhr 

Heimatverein Flachslanden 
Vereinsgrillen, Grillplatz am Hammerweg, 

Flachslanden 

15. Juni 11.00 – 12.00 Uhr 
Kleintierzuchtverein 
Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim der Kleintierzüchter 

16. Juni 9.30 Uhr 

Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
Goldene und Diamantene Konfirmationen, 

Ev. Kirche Flachslanden 

17. Juni 19.00 Uhr 

FFW Flachslanden – Jugendfeuerwehr 

Übung am Gerätehaus 
21. Juni 20.00 Uhr 

Angelfreunde Flachslanden 
Anglertreff, Gasthaus „Rose“, Flachslanden 

22. Juni Schützenverein Flachslanden 
Gauschützenfest in Lehrberg 

22. Juni 14.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 

Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 

22. Juni 17.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 
Teilnahme am Umzug Gauschützenfest 

Lehrberg 

23. Juni 10.30 – 17.30 Uhr 

Gesangverein Flachslanden 

Grillfest, Bauhof Flachslanden 

24. Juni 19.30 Uhr 

FFW Flachslanden 

Übungsabend am Gerätehaus 

28 – 30. Juni    TSV Flachslanden 
Sportwochenende mit Dorfpokal, Sport-
platz Flachslanden 

29. Juni 18.00 Uhr 

Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 

Knöchlesessen, Feuerwehrhaus Virnsberg 
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Verkauf Holzhackschnitzel zum Heizen, Mulchen 
oder für den Garten sowie Brennholz auf Wunsch 
ofenfertig gespalten. Tel. 09829/627 
 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tag der Erneuerbaren Energie 
 

Das Amt für Umwelt und Klimaschutz der Stadt Ans-

bach und der Bund Naturschutz im Landkreis Ans-

bach führen seit 2005 den Tag der Erneuerbaren 

Energien durch. An diesem Tag sollen Bauherrn, die 

eine besonders effiziente Anlage bzw. vorbildliche 

Energiesparmaßnahmen durchgeführt haben, ihre 

Haustüren öffnen.  
 
 

Der Markt Flachslanden beteiligt sich als 

„Energiepionier“ an dieser Aktion und 

öffnet am Sonntag, den 28.04.2013 in 
der Zeit von 10.00 – 16.00 Uhr für Inte-

ressierte die Pforten des Rathauses. Un-

ter fachkundiger Leitung werden die 

energetischen Sanierungsmaßnahmen 

vorgestellt. 
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    Metzgerei 
      Volkert 
       Flachslanden   
        09829/276 
 

Angebot vom 30.04.2013 – 13.05.2013 
 

Wir schlachten nur Schweine aus der Region 
 

Kotelett mager oder durchwachsen 
auf Wunsch pfannenfertig 100 g 0,59 EUR 
 

Mortadella  
fränkisch und gut 100 g   0,89 EUR 
 

Bierschinken 100 g   0,99 EUR 
 

Fleischsalat 100 g  nur 0,59 EUR 
 
 
 

Angebot vom 14.05.2013 –27.05.2013 
 

Gefüllte Steaks 
Zugabe einer Gewürzbutter 100 g 0,68 EUR  
 

Krautsalat 100 g 0,39 EUR 
 

Bockwurst ohne Haut 
oder Griller weiß 100 g 0,68 EUR 
 

Sportsalami 100 g 1,15 EUR 
 
 

Grillsaisoneröffnung! 
Wir laden Sie zu unserem Grillsonntag, am 28.04.2013 

recht herzlich ein. 
Kommen Sie und genießen Sie! 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  05/2013   25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

                 Ulrich´s  
       Hausmetzgerei 

 

                               Hausschlachtungen  
                  Direktvermarktung von Rind- und Schweinefleisch 

 

 Rinderbraten    8,80 €/kg 
 Fleischwurst, Hausmacher 
 und Wiener    0,54 €/100 g 
 Steaks grillfertig gewürzt  0,60 €/100 g 
 Frische Bratwürste   0,54 €/100 g 
 

Ulrich Hofmann, Sondernohe 8,  
91604 Flachslanden 

 

 Tel. 0 98 29/5 21    Fax 0 98 29/91 22 56 
 

 

 

Voll möblierte 2-Zi-Whg. mit Bad, komfortabler 
Ausstattung (Kaminofen, Fußbodenheizung, 
neuwertige Möbel) in Virnsberg zu vermieten, 
Tel. 09829/577 
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